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Rasse Anthropologisch betrachtet sınd 500 Jah
C1NEC sechr kurze Periode ınnerhalb der GeburtVirgıil Elizondo

KRasse; un 1es$ geht CS tatsäch
Die CUuU«C Menschheit un ıch be1 dem, dessen Zeugen WITr den beiden

Amerika sındMenschlichkeit der beıden Es x1bt nıchts Was schmerzhaft voller
weıtreichender Auswirkungen un taszınıe-Amerıka rend SCWESCH WAare der Geschichte der
Menschheıt SCIL dem Entstehen des Eüropäers,
als die Ereignisse der eıt VOT 35 O0OÖ Jahren,
als dıe Cromagnon Menschen auf Wanderschaft
SINSCH un: dıe Gebiete der eingeborenen Nean-
dertaler eroberten Massaker ıhnen anrıchDas Jahr 1997 ruft uns nıcht Feıer auf

sondern Neuschöptung! Es ruft unls un: sıch MIL ıhnen paarten, dıe
nıcht reumutıgen An-die-Brust Schla: Grundlage für das Entstehen der heutigen CUTO-

SCIl auf sondern Befreiung Es ruft uns päischen Völker schaffen ] )Jas CINZ1IS Ühnliche
nıcht hıstorischer Kontinultät auf sondern Kre1ign1s der Weltgeschichte WAar dıe Ankunft

Bruch, Durchschneiden der der Iberer den beiden Ameriıka, welche den
Nabelschnur, dıe unls MITL Multter Europa un: Begınn des Entstehens der amerıkanı-
der westlichen Zivilisatiıon verbindet. Die elt schen KRasse, des «M  ZO>» markierte i1ne GE

1ST gekommen für CN C1ISU1S--geistliche nab- genetische un kulturelle Menschengruppe WAar

hängigkeitserklärung der beıden Amerika. geboren S1e sollte hunderte Jahre tür ıhre Ort-
Der CINZISC Weg, ber 0S vereintachende entwicklung brauchen ber schon Wr C1NC

Verdammung der arroganten Triumpha- CI Rasse geboren
lısmus hinauszukommen, besteht darın, da{fß Der xröfte ungehobene Schatz der beiden
INanl die Kategorıen VO Niederlage der Sileg Amerıika 1ST SC1M reicher genetischer Pool| der
hınter sıch AIßSt un: dıe Anftänge der WE Ge: kulturelle, relıg1öse und biologische Pool der

das Wesen der beiden Ameriıka ausmacht Wırschichte der beiden Amerika als das betrachtet
Was SIC wirkliıch dıe lange und schmerz- LNUSSCI1 nıcht L11UTr uUuNseIC große europäische Ver
hafte Geburt Menschen gyangenheıt wiederentdecken, sondern ebenso
menschlichen Individuums mensch auch das reiche Erbe uNnserer Vortahren AUS den
liıchen Gemeinschaft Zivilisatiıon Religion und Ureinwohnern: Quetzalcoat] Nezahualcoyotl
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un viele andere Wır haben wırklich die Mög- Iraums VO Leben für alle Ver-
ichkeit Ce1INe( Menschheıit schaffen, WIC bindung MI1 dem Anwachsen der Ver-
S1C die Welt bisher och nıcht gekannt hat Dıes armung, der Unterernährung und der medi1zinı-
wiırd nıcht leicht sC1IN aber CS mu{fß geschehen schen Unterversorgung vieler Menschen
WEeNnNn Amerika überleben soll überall beiıden Amerika ordert VO  z} unls nıchts

Der lange, schmerzvolle und AFSCINISCITCSCH- anderes als radıkalen un schöpterischen
de Prozef( der VErsSaANSCHNECN tünfhundert Jahre 1ST Neubeginn.
VO  — den Autoren der vorausgehenden Beıträge Die schöpferischen Iräume, welche Schlacht-

elder ı Ackerland umwandeln, welche die derdiesem Heft gul herausgearbeıtet worden.
Nun 1aber INUusSseN WITL VO  . Anfang ZCILLEC Wıiırklichkeit verändern, dafß WITLr
traumen un schöpterisch Aranı arbeiten Aus Überflufß autf der Seıte autf Kosten VO  $
den gekreuzigten Völkern der beiden Amerika Hungersnöten auf der anderen Selite C1M-
VO  S geStErNN un heute wırd C CUC Mensch menschlichen Famılie aneinander ante]
ichkeit und C1INEC GE Menschheıit erstehen nehmender Nachbarn werden dafß WIL SE
Daran zweıteln WIT nıcht Der (SOött des Lebens Wandlung erleben VO  = der Korruption der
wiırd ber dıe Mächte des Todes triıumphieren Mächtigen (Geılst der Autorität des

Das Werden Europas hat viele Jahrhunderte DIienstes wiıllen VO Individualismus
un generationenlange Fortschritte un: Umwäl Sınn dafür, da{fß gesunde Individuen NT:

ZUNSCN gekostet, Krıege un: Friedensverträge, gesunden Gemeiinschaft autwachsen und blühen
Krısen Verwirrungen un: C Synthesen C111- können: un VO  — Gesinnung des at10na-
mal Entwicklung orößeren (3anzen lısmus Gesinnung kontinentaler Identi-
un:\ wıieder Verlagerung des Gewichtes Al un: Solıdarıtät Diese Wandlung wırd nıcht
die einzelnen Regionen Seıne reiche griechisch VO  _ denen kommen die Besıtz der Reichtü-
römisch gotische Vergangenheıit 1ST W1C- TE und Sıcherheiten sınd WIC SIC der Kultur
der CUu entdeckt umınterpretiert und MIt den un:! den ökonomischen Strukturen der

Ideen des Tages Synthesen VeI- herrschenden Schichten der heutigen Welt eNt-
schmolzen worden Cuc und aufregende- sprechen DIiese werden dafür kämpfen, den Sta

Möglichkeiten für den menschlichen Gelst LUS YUJUO autrechtzuerhalten Dıe schöpferischen
verkünden können Iräume können L11Ur VO  z denen kommen, VO  —_

Heute 1ST Europa dabe1 endlich MmMI1t allen denen S1IC schon gekommen sınd AaUS den
Schwierigkeiten die das MIL sıch bringt n_ prophetischen Schreien un: der utopischen
ander tinden und als C1iMnN vereintes Europa ta- Phantasıe der Opfter der heutigen materı1alısti-
Ug werden Nıcht notwendigerweise C1iMN C11- schen Welt?*
förmi1ges Europa, 1aber endlich un entschiede- Die Propheten der alten Zeıt wagten Cd, 4aUus der
nermafßen ein vereintes Europa ZAUR Wohl aller Krise A4AUS dem Leiden un dem Elend heraus C1-
Völker Das eue Zeitalter der Kontinente 1ST CM Hımmel un CIMNME (l Erde AaNZuUu-

gebrochen Eın Europa wırd geboren WCCI - kündıgen So sınd CS heute WI1C Jon obrino 065
den ber wiırd auch CIME CN Menschheıt SCHNENNN Beıtrag gul aufzeigt dıe gekreuz1g-

ten Völker der beiden Amerıka welche den UutO-Europa geboren werden” erzeıt oibt CS dafür of
fensichtlich och keine deutlichen Anzeıchen piıschen Iraum der un wiırklıichSa-

Wır den beıiden Amerıka sınd och sechr len (d alle gleichwertig einbezıehenden)
Jung! ber CS 1ST auch der besondere (sen1us des Menschheıt der beiden Amerıka hervorbringen
Amerıkaners, der ıh befähigt, sıch der Heraus- Das xrofße Paradox besteht WIC Jon Sobrino
forderung des Augenblicks stellen kühn un darlegt darın da{ß gerade diejenigen, deren

Blut un deren Leiber die herrschende Gesellschöpterisch SC1II un: dafür SOIsScCH da{ß die
Arbeit schnell angepackt un geschafft wırd schaft sıch aANgECIYNEL hat sıch adurch
Wır können nıcht 2000 Jahre langen (Ge- bereichern heute dıe Werkzeuge AT Schaffung
schichte abwarten, endlich SAa MECNZU- des Lebens der beiden Amerika werden
kommen als C1iMn vere1intes Amerıka Zu Wohl ] Ö1e sınd CSD, die (sottes Bevollmächtigte beim
ler Amerikaner VO  - der Südspitze Argenti- Werk des Entstehens Menschlich

bıs Zur Nordspitze Neufundlands Das eıt un Menschheit werden Es
wachsende Fehlschlagen des US amerıkanıschen sınd die Juan Diegos VO  } heute, die den Hoff
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nungslosen Hoffnung bringen, un S1e Sindes men, gemeinsam reinıgen, wirklich Werk-
auch, die denen, die 1n ıhren mater1alistischen Ö1- des großen elstes (sottes werden un:
cherheiten zugrunde gehen, ohne W auch 1Ur nıcht TU als Verteidiger von Eıgeninteressen auf:-
selbst wIıssen, Rettung bringen. Wıe Mose für seınen Neubeginn 1n die

Wozu WIr 1mM Blick autf das Jahr 19972 herausge- W üste S1INg, W1e ESUS 1n dıe W üste O1INg, den
ordert sind, das 1St dıes Mıt dem Autbau eınes Wıiıllen Gottes wahrhaft erkennen können,

Amerıka beginnen, mıiıt dem Autf- und WI1e kämpften mud{ßte die Versuchun-
bau der Menschlichkeit un: Menschheıit, CIl des Durchschnittsmenschen dieser Welt,
die wirklich Neues se1n wırd inmıtten die würden 0S auch dıe Mitglieder der relig1ösen Ver-
SEr Welt, die Zzerrissen 1St VOIN Krıiegen, VOIN Mate- sammlung der beiden Amerika u  3

rialısmus, Machtspielen, Konsumısmus, Rassıs- Wır könnten miıteinander WMNSEGETeGE Sünden der
INUS un: dergleichen. Die herausfordernde rage Vergangenheıt bereuen, könnten für allen Segen
1St Wıe sollen WIr beginnen? Warum sollten WIr der Vergangenheıit danken un beginnen, MIt-
nıcht das Okumenische Konzıil der beiden einander eıne GueE Zukunft schmieden. Und
Amerıka einberufen? ZWAT. A4AUS den besten Wurzeln WUIISCTIEE TIraditio-

Da unls U1NlSseICc alten Geschichten AUS der Zeıit CTE AUS dem Amerıka der Ureinwohner, AUS der
der Ureinwohner ber die Ursprünge des Lebens ıberischen Welt, der angelsächsischen Welt un

der afrıkanıschen Welt Unsere Urahnen 1n derın diesen Ländern erzählen, W1e€e in der e1lt der
Welt der Ureinwohhner betrachteten die Erde alsersten Anftänge die (3ötterZRatsversammlung

1n Teotihuacan zusammenkamen, Men- eıne heilıge Lebenseinheıt, die unablässıg
schen entstehen lassen sollten WIr Leben gebiert. Unsere europäischen Vortfahren
annn nıcht das Okumenische Konzıl der betrachteten den GOott des Hımmaels als den Ur-
beiden Amerika einberufen, miıteinander auf heber des Lebens, un: 1MmM Namen des Herrn des
die Suche ach der Menschheıit un Hımmaels sıngen S1e daran, die Multter Erde 1n

Besıitz nehmen un: zerstoren. Heute annnMenschlichkeit der beiden Amerıka gehen?
Dies ware eın geistgewirkter Autbruch auf dem die Heılıgkeit un: Einheıit VO Hımmel un: Er-
Weg eiınem radikalen Neubeginn 1MmM Jahre de durch das GCUuE Leben der beiden Amerika SC-

fejert werden.1992
Solch eın Konzıil sollte Vertreter aller führen: /Zweiıfellos hat das heutige Amerika nıcht LLUTr

den Religionen un: Kırchen der beiden Amer1- dıe Völker der Ureinwohner dieser Welt arım SC
ka einbeziehen. Es sollte auch Männer un: TYTAau- macht, ındem CS S$1e ıhrer Ländereıen, ıhrer Kul

einbezıehen, welche die ausgebeuteten und WE ıhrer Relıgion un: ihrer Menschlichkeit
leiıdenden Völker der beiden Amerıika VErEREeLEN! beraubt hat, sondern CS hat sıch auch selbst AarIn

Dıie grundlegenden «Beglaubigungspapiere» für gemacht, ındem Cr iıhre Glaubensüberzeugun-
die Teilnahme einem solchen Konzıil würden SCH lächerlich gemacht un: ihre Werte mıißach-
die persönliche Anerkennung der Überzeugung telt hat! Ist CS nıcht erstaunlıch, w1e WI1r aufgrund
se1n, da{ß uUuNseTEC westliche amerıkanısche 7ıvılı- des Scheiterns der westlichen amerıikanıschen
Ssat10N der Menschlichkeit ermangelt, da{ß blofßes 7ivilisatıon bezüglich VO  — ragen der Umwelt
Flickwerk 1er nıcht mehr hılft, da{fß die Zeichen heute die große Wahrheıt un: Weısheıt der He1-
des Vertfalls un des Endes mehr und mehr iın lıgkeıit VO  - Mutltter Erde, W1e€e sS1e VO  :3 unNnseTEeEN Ur-
Sıcht kommen un: da{fß eın radıkaler Neubeginn ahnen ın diesem Land erlebt un verkündet WUT-

de, MGU entdecken?das einz1ge Miıttel ISt, Leben auch och 1m äch-
sten Jahrtausend gewährleisten. Die Modelle Dieses Konzıl würde nıcht einberufen, Kır-
der Zukunft können nıcht VO  — den herrschen- chenfragen un Dogmen diskutieren w1e das
den Gruppen geliefert werden, denn diese sınd VWesen Gottes, Offenbarung, Priıesteramt, Sakra:

sehr iın ıhre eigenen Sicherheitsbedürfnisse ©  9 Bischofsamt, sondern ın den heilıg-
verstrickt, och klar denken können. SEeN un: Altesten Tradıtiıonen eınes jeden danach

Die Teilnehmer würden sıch versammeln in forschen, WAasSs das Biıld des Menschen ist, ach
Teotihuacan, der alten Stadt der (zÖtter viel- dem WIr leben un für das WIr werben sollten.
leicht iın eıner Zeltstadt miıteinander fa. Die Wahrheıt (sottes tührt unls Z WYıahrheıit
sten un beten ug enchaltsam leben, VO Menschen. Dabe1 geht CS nıcht darum, die
da{fß sıch alle, die der Versammlung teilneh- heılıgen Lehren iırgendeiner relıg1ösen Gruppe
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kunft des Columbus 1497 Es wırd wirklich Grelatıvıeren, sondern ach dem suchen,
Was WITZNutzen der Menschheitsfamıilie gC- erstes Konzıl dieser Art der Weltgeschichte
eC1NSsSam haben sCIN da unterschiedliche Religionen der

Dieses Konzıil würde nıcht zusammenkom:- Menschen wiıllen zusammenkommen UDıe C1-

HC die westliche 7ivilisatıon als solche C111- DG werden die heilıgen Lehren un: TIradıtionen
tach verdammen In jahrhundertelangem Be- der anderen respektieren 1aber miıteinander be
mühen hat die westliche /Zivilısatiıon xroße Be1 ten, TU un! arbeiten für die Sache der

ZU Wohl der Menschheitstamılie gele1- Menschheıt Welch CiE Kraft wırd das darstel
STeTt IDITG Suche ach Bildung, die Entwicklung len WEn alle diese Relig10nen un! alle diese KIır-
der Kunste, der Wiıssenschaften der Technik dıe chen deren jede ıhre CISCHECI Lehren Bl Dog-
Suche ach Freiheit un Gerechtigkeıit IDIG IMeN achtet den grundlegenden Prinzıpien
menschlichen un: humanısıerenden Aspekte imMmMeEnN annn dıe besagen Was CS bedeutet
des Lebens, welche die westliche 7ivilisation wirkliıch menschlicher Mensch SCIIL, CsSSsSCI

Laufe der Jahrhunderte angesammelt hat stellen CS bedarf die menschlıche Famılie der bei-
xroße chätze dar Die materıalıstischen un den Amerıka autzubauen welcherart dıe Fehler
dividualistischen Extreme 1aber welche die sınd die gekämpft werden muf{fß un: dıe
westliche Zivilisatiıon hineingeraten 1ST drohen Tugenden für die geworben werden MUu:

wirklıiıch dıe menschliche Famılie autzubauen!diese heute Zzerstoren und hinwegzufegen
<n TMEC1NCS Vaters Haus sınd viele Wohnun-während SIC gleichzeıitig daran 1ST die Schwachen

und Armen dieser Welt vernıchten ındem SIC CIl >> Wer ann sıch vorstellen, welch xroße G
deren Leiber un: Blut nahezu autzehrt ıh be die beiden Amerıika für dıe Welt SsSC1IMN werden,
ISIn CISCNCHM unersättlichen Appetit stillen M WS1000 dıe großen Religionen, einander

Außerdem wırd CS nıcht eintach nl Oe darum e bekämpten, Wege finden werden, für das All:
hen auf dıe Probleme der Leidenden un: Ar- gemeinwohl zusammenzuarbeıten? Der Papst
iMEeN der beiden Amerıka hören un: an un!: ftührende Vertreter der großen Weltreligi0-
versuchen SIC entsprechend den westlichen Mo- LICH haben Assısı gebetet
dellen des Menschwerdens lösen 1e] mehr sollen WIT den beiden Amerika nıcht och
wırd CS darum gehen die Leidenden un die Ar- darüber hınausgehen? Dabe1 braucht nıemand
HA  - bıtten INM1TL den anderen Menschen den sıch selbst aufzugeben sondern jeder annn Z
beiden Amerıka die sehr humanısıerenden Wer- Wohle aller anderen wiırken Dabe]l werden alle

teilen die SIC ıhrer Margıinalısierung bereichert werden und der GSott der ber alle
lebendig halten und VO  - (seneratiıon (sene- menschlichen Aussagemöglıchkeiten hınaus-

geht wırd adurch verherrlicht werdenweıterzugeben vermocht haben Heiıl un:
Neuschöpfung kommen VO  S (sottes a_ ıne GG Famılie AUS den Menschen der be1:
IinNnenN Menschen her den Amerika! Wenn Europa ZUuU Jahre 1997 ll

Welch welterschütterndes Ere1gn1s könnte das vereinı1gte Famıilie sC1IMN annn soll annn
werden! Hıer werden sıch die Quechuas, die AY- nıcht auch Amerika C1iNC solche se1n” Keıne n -

tionalen (Gsrenzen mehr die uUu1ls voneınanderdıe Tezales die NavaJos, Quiches, Yaquıs,
Tarahumanaras, die Protestanten, die Katholıi- HE Dıe Menschen werden ohne Schwier1g-
ken dıe Juden versammeln der altesten heılı keıten un ach freiıem Wıiıllen überall den be1

den Amerıka arbeiten können Welch CIM GrundgCH Stätte der beiden Amerıka, die geographisch
Mittelpunkt der beiden Amerıka liegt, ZU Feiern Es wırd keine «Illegalen» mehr

Rat pflegen un: auf den göttlichen (elist Land geben Amerika wırd endlich das SCINCLN-
horchen der unls Werk 1ST ine /Zusam- Samnllıc Haus aller SC1IILLCI Völker sSC1IN Kräfte und

menkunftft nıcht ber (GOott diskutieren Gelder für dıe mıilıtärische Verteidigung werden
sondern AaUS keinem anderen Grund als darum, umgeleıtet werden Z Bau erschwinglicher

Wohnungen für Bildung un Erziehung, medi-we1l WITr schon den (3oOtt glauben, welcher der
Schöpter der Menschen ıISS un: Wege zınısche Versorgung, Landwirtschaft Öffentli-
chen, wahrhaft Leben 1ı die beiden Ame- chen Personenverkehr tür die Massen Sport un
riıka bringen, welche (SOött unls ANVeriraur hat Kunst Land- un Hausbesitz wırd nıcht mehr

Das Okumenische Konzıl der beıiden Amerıka den WCN1ISCIL vorbehalten SCHIL, die CS sıch eıisten
wırd ein 1e] orößeres Ere1ignis SCINHN als die An- können, sondern wiırd für dıe Schattung aANSC-
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Wohnraums für jedermann ZuUur Verfü- die Lehrer mussen alle usammenarbeiten 1mM In-
Sung stehen, un: CS wırd Grund un Boden der eresse elines Denkens un: ertvor-
öffentlichen Hand ın Überfluß geben, ın dessen stellungen, welche die Prioritäten 1ın der Gestal-
Genufß alle Menschen ın gleicher We1ise kom LunNg des täglıchen Lebens bestimmen werden.
INeN werden. IDIG (züter dieser Erde wırd INan SC- Nach den We1isen un Priestern der Maya-Kul-
nießen, aber nıcht mehr vergötzen. Der eiınzelne vu die sıch der Berechnung der Zeıtalter w1d-
wırd eınen hohen Rang einnehmen in der Prior1- 1St für das füntte Sonnenzeıtalter, 1n dem
tätenliste der Gemeıinschaftt, enn gesunde Ge WIr jetzt leben, eıine Endkatastrophe 19 Jahr
melınwesen verhelfen uns gesunden Men- Z S GCHLES derzeitigen Kalenders VOrausgesagt.
schen und nıcht umgekehrt. Es wiırd reiche rassı1- Wenn INan ach dem Ausma{ß der wachsenden
sche und ethnische Vieltfalt geben, aber keine Umweltverschmutzung, ach dem Küstungs-
Diskriminierung. IDIG Menschen 1 den Ge- wettlauf un: der wachsenden Zahl VO  - Todesop-
me1lınwesen werden 1mM Mıttelpunkt der Prioritä- fern urteılt, Tn angesichts des allgemeınen
tenlisten un des Interesses stehen. Schwindens des Vertrauens 1n ULNlSeIC derzeitigen

Es wırd Privatheıit geben, aber keine Isolie- wiırtschaitlichen, soz1alen un relıg1ösen Wert-
Fung, Individualıtät, aber keinen Individualis- vorstellungen, hat CS zweıtellos den Anscheın,
INUS, ethnısche Identität, aber keıne Ethnozen- da{ß UMSGTE derzeıtige Welt sıch 7zwıischen 2000
trık Es wırd viele Religionen geben, 1aber keıine un 020 selbst zerstoren könnte‘. Vielleicht ha-:
Herrschaft eıner Relıgion ber die andere, ke1 ben diese Vorhersagen ihre Rıchtigkeit. ber S1e
NneN Hafs, keine Beleidigungen der Errichtung bedeuten nıcht das Ende schlechthin;: S1e bedeu
VO  s trennenden Mauern zwıschen den Relıg10- LEn eintach HCS das Ende der Zivilisationen un:
1a  S Es wırd materielle (süter für alle un eın der menschlichen Vorstellungen, die WIr uns DC-

schaffen habenFElend mehr geben. Es wırd eıne menschliche
Gemeiinschaft der Freıiheıt, verbunden m1t Ver SO W1e€e ın den Urzeıiten der beıiden Amerika dıe
antwortung, se1n, eıne Gesellschaft mI1t humanı- (3öÖtter 1ın Teotihuacan beratschlagten, damıt die
s1ierender Arbeit un: Freizelt tür das Vergnügen, Ureinwohner des derzeıtigen Amerıka geboren
eıne Gesellschaft der Aktıon un der Kontem- werden konnten, können Männer (sottes un:
platıon, der Liebe un: des Opftersinns. a dıe Frauen (zottes auch heute zusammenkommen,
EUuU«C Menschheit der beiden Amerika brauchen beratschlagen, damıt die (zlü(= Menschheıt
WIr drıngend, da{ß S1e ZEZCULL un: geboren des sechsten Sonnenzeitalters geboren werden
werden muf{ß! un: sıch überall 1n den beiden Amerıka ausbre1i-

Von diesem Konzıil her sollten persönliches FenN A Das Ende MS TET 7ivilisation wırd
Engagement un: eın Aktionsplan kommen, W1€e kommen. Daran besteht eın 7weıtel. Unter den
die «gZutLe Nachricht VO  - eliner Mensch- gekreuzigten Völkern dieses Landes aber o1bt CS

heıit» den Menschen gebracht werden annn deswegen keıne Furcht, enn S1Ee wıssen, da{fß 1n
Wır werden das ngagement un die Hıltfe derer ıhnen un durch sS1e schon Jetzt Leben al
brauchen, dıe heute dıe eıster un Herzen der len Völkern dieses Landes angeboten 1ST Re1-
Menschen formen: der Sportler, der Schriftstel- chen un: Armen, Ureinwohnern, Mest1izen un
ler u dänger, der Verfasser VO Drehbüchern Einwanderern. Eın Zeıtalter wiırd Zzu Ende C

hen ber das Leben 1St och nıcht Ende Wırun: Theaterstücken, der Produzenten VO  5

Rundfunk- und Fernsehsendungen. Die Predi werden HMS EHE Autferstehung erleben die Wıe-
CI un 1ın der relıg1ösen Erziehung Tätıgen un: dergeburt der beiden Amerıka.

Jacques Ruffie, De la biologie la culture (Flammarıon, amerıkanıschen Länder insgesamt dıe Formulierung «dlie
DParıs 1976). beiden mer1ıka» verwendet. A.d

Man merke: Wenn ich 1n diesem Beitrag VO «Amerı- Michel Bannıiard, Genese culturelle de l’Europe (Ed du
ka» spreche, meıne ich n1ıe 1m eingeschränkten 1nn L1UTr dıe Seuıil,; DParıs 1989).
USA, sondern den amerıkanıschen Kontinent, 8 Ignacı0 Ellacurı1a, Utopıa profet1ismo desde mer1ıca

Nordamerika, Mıttelamerika, Südamerıka und dıie Karı- Latına: evısta Latınoamer1icana de teolog1a 989/17
bık (Um die VO Autor verwendete Formulierung «the «How the West Was really Won» In Busıness
Amerı1cas» 1m Deutschen verständlıiıcher wiedergeben OR Keport, May Zl 1990
können, habe ich vereintachend 1m TG auf den Juan Diego War der AdUus der Unterschicht stammende
vorwiegend angloamerikanıschen Norden und dıe lateın- Indıo, der 1531 1ın Guadalupe elıne Erscheinung Marıens hat:
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DIE LEBENSPENDENDE DES KREUZES
tGs die ıhm auftrug, ıhr ote se1n. Er WAalr der erste und be- Manıla und Institut Catholique in Parıs. Doktor der Phı:
deutendste Verkünder des Evangeliums un den Völkern losophie und der Theologie. eit 19/1 Präsıdent des Mexıcan
der Ureinwohner Mexıkos. Amerıcan Cultural Center 1n San Antonio. Veröftentlichun-

Frank Waters, Mex1co Mystique: The Coming of Sıxth gCn Zahlreiche Bücher und Artıkel 1n Zeitschritten. Mıt-
World Consc1i0usness (Dage Books, Chicago 1975) glıed der Direktionskomuitees VO  3 CONCILIUM, VO  — (ate-

ques1Ss Latıno Amerıcana und der «God Wırth Us Catecheti-Aus dem Englischen übersetzt VO  - Astrıd Dehe cal Ser1es» (Sadlier Puplishers, IMc USA) Mitarbeit als theo-
VILRGIL logischer Berater VOIlN Basısgruppen 1in Armenvıierteln 1n den

Vereinigten Staaten VO  . Nordamerika. Anschrift: Dr. Virgıl
Geboren 1n San nton10 Texas). Studierte der Ateneo- Elızondo, Mexıcan Amerıcan Cultural Center, 3019 French
Uniıversität 1n Manıla, Ast Asıan Pastoral Institute 1n 1 Boxy San Antonıi10o, lexas USA

E
s  T

WE a
kn  E  ö  CED,  K

DRUCKFEHLERBERICHTIGUNG
Zum Beıitrag VO  s Heiner Grote, Dıie katholische Auffassung VO  -

Kollegialıtät, betrachtet AUSs europäischer Sicht, GCONCIILITUM
76(Auf 299% rechte Spalte, Zeıilen O0 VO:  - N  ‚y
MUu: heißen: «Sıe dart auch Subkollegien A4US sıch herausset-
Ze1 unı diese eıne subsıidiäre Kollegialıtät entwickeln lassen.
Und natürlich x1bt SS keinen bezeichnenderen christlichen Ar-
chetypos tür Kollegiıum un: Kollegialıtät als dıe Gemeinschaft

_der Apostel Jesu hrıst1.»
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